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10 Finanzen Das Magazin für erfolg Mit winD

Mit der Veröffentlichung der Halbjahres-
zahlen belegt die e.n.o. energy GmbH die 
erfolgreiche Fortsetzung des Wachstums-
kurses. Bezeichnend dafür ist der deutliche 
Anstieg der Gesamtleistung, welche ge-
genüber der Vorjahresperiode auf 36,07 
Mio. EUR (VJ: 11,81 Mio. EUR) nahezu 
verdreifacht werden konnte. Ein wesent-
licher Bestandteil hiervon ist eine Intensi-
vierung der Herstellung von Windparks 
und e.n.o.-eigenen Windenergieanlagen. 

Analog dazu weist die Gesellschaft eine 
deutliche Erhöhung der operativen Er-
tragskennzahlen auf. Das EBIT verbes-
serte sich deutlich von 1,16 Mio. EUR 
(1. HJ 11) auf 3,14 Mio. EUR. Bei einem 
Zinsaufwand von 0,59 Mio. EUR (VJ: 
0,62 Mio. EUR) steigerte sich der dazu 

korrespondierende EBIT-Zinsdeckungs-
grad auf 5,4 (VJ: 1,9). 

Die erfolgreiche Geschäftsentwicklung 
der ersten sechs Monate 2012 liefert eine 
gute Basis für das Gesamtjahr 2012. 
Dabei rechnet die Gesellschaft im verblie-
benen Jahr 2012 mit der Errichtung und 
Inbetriebnahme der bereits veräußerten 
Windparks Neutz I & Neutz II (10 e.n.o.-
Anlagen). Auf Gesamtjahresbasis dürften 
damit insgesamt 25 Windenergieanlagen 
(davon 18 e.n.o.-Anlagen) realisiert wer-
den. Darauf aufbauend haben wir unsere 
Umsatz- und Ergebnisprognosen ausfor-
muliert. Analog zu den Unternehmenser-
wartungen rechnen wir mit einer Gesamt-
leistung von 75,53 Mio. EUR sowie einem 
EBIT von 8,16 Mio. EUR (EBIT-Marge: 

10,8 %). In den kommenden Geschäfts-
jahren dürfte die e.n.o. im Zuge der suk-
zessiven Abarbeitung der Projektpipeline 
weiter dynamisch wachsen. 

Unsere Erwartung einer zunehmenden 
Ausweitung der Geschäftstätigkeit spie-
gelt sich auch in einer Verbesserung der 
für die Anleihegläubiger relevanten Boni-
tätskennzahlen (nach DVFA-Mindeststan-
dards). Gemäß unseren Erwartungen 
dürfte der Ergebnisanstieg die höheren 
Zinsbelastungen gut auffangen, eine 
Prog nose, welche sich in den steigenden 
Zinsdeckungsgraden wiederfindet. Bis 
zum Geschäftsjahr 2014 rechnen wir 
sowohl auf EBITDA- als auch auf EBIT-
Basis mit einem Anstieg der Zinsde-
ckungsgrade auf über 6,0, eine Größen-
ordnung, welche dem Anleihegläubiger 
eine hohe Sicherheit bietet. 

Zur Bewertung der 7,375 %-Unterneh-
mensanleihe, die einen finalen Zeich-
nungsstand von 8,40 Mio. EUR aufweist, 
haben wir diese einem Marktvergleich 
unterzogen. In der ersten Auswertung 
wird dabei deutlich, dass der e.n.o.-Bond 
sowohl auf Basis des Kupons als auch 
auf Basis der Effektivverzinsung oberhalb 
des Markt-Medians angesiedelt ist. 

Wird das von uns adjustierte Anleiherisiko 
mit in die Anleihebewertung einbezogen, 
so liegt die e.n.o.-Anleihe aufgrund der 
guten Ausgestaltung und der damit ver-
bundenen Risikoverbesserung oberhalb 
der aus dem Marktdurchschnitt des adjus-
tierten Anleiheratings und der Effektivzin-
sen ermittelten Regressionsgeraden. Nach 
der vorgenommenen Adjustierung bewegt 
sich die e.n.o.-Anleihe mit einem Abstand 
von +5,6 % oberhalb der Regressionsge-
raden und ist daher weiterhin als »über-
durchschnittlich attraktiv« einzustufen. Wir 
vergeben vier von fünf Falken.

Analyst: Cosmin Filker

e.n.o. energy GmbH - Anleihe weiterhin
überdurchschnittlich attraktiv 
Wachstumskurs fortgesetzt und Verdreifachung der Gesamtleistung

Disclaimer: Beim oben analysierten Unternehmen sind folgende mögliche Interessenkonflikte gegeben: e.n.o. energy GmbH (1;4;5). 
Einen Katalog möglicher Interessenkonflikte finden Sie unter: www.gbc-ag.de/de/Offenlegung.htm.

Anleihe (2011/2016)

ISIN DE000A1H3V53

Laufzeit bis 30.06.2016

Kupon 7,375 % p.a.

Kurs 101,2 %

Rendite (effektiv) 6,98 %

Segment mittelstandsmarkt (Düsseldorf)

Volumen 8,40 Mio. €

Unternehmensrating BB+ (durch Creditreform)

GBC-Anleihebewertung 12 Bonitätspunkte

GBC-Einstufung überdurchschnittlich attraktiv

Gesamt Attraktivität

11Internes

Verstärkung für die e.n.o. energy  
Geschäftsführung

2012 war für den Windenergieanlagen-
bauer ein erfolgreiches Jahr

Dieter Dehlke unterstützt ab sofort e.n.o. energy als Chief Financial Officer

Unter anderem wurde die erste e.n.o. Anlage in Schweden verkauft

Als neues Mitglied der Geschäftsführung 
stellt die e.n.o. energy Dieter Dehlke vor, 
der im Dezember 2012 die Funktion des 
CFOs im Unternehmen übernommen hat. 
Dehlke verfügt über langjährige Erfah-
rungen im Anlagen- und Maschinenbau 
sowie in der Windbranche. Der Diplom-
Volkswirt hat unter anderem in der Ho-
waldtswerke Deutsche Werft (HDW) als 
Leiter der Finanzen gewirkt, war bei der 
GEA Group erst Finanz Direktor, dann 
Division CFO für das Process Equipment, 
anschließend CFO bei den P+S Werften 
und zuletzt alleiniger Geschäftsführer bei 
PowerWind, deren Servicebereich er sa-
niert hat und der dann während der Insol-
venz verkauft werden konnte.

Herr Dehlke, warum gerade die e.n.o.?

»Im Vergleich zu anderen Unternehmen 
der Branche ist die e.n.o. mit ihren Ge-
schäftsfeldern deutlich breiter und damit 
ausgewogen aufgestellt, das gefällt mir. 
In Gesprächen mit den Zulieferern gibt es 

nur positive Stimmen: e.n.o. zahlt ver-
tragskonform und die Lieferantenbezie-
hungen werden  gepflegt. So etwas ist in 
Konsolidierungszeiten eher selten und hat 
mich davon überzeugt, in ein gesundes 
Unternehmen einzusteigen.«

Was sind Ihre ersten Schritte bei der e.n.o.?

»Eines der ersten Themen wird für mich 
die Ausweitung von SAP sein. Dadurch 
sollen die Unternehmensabläufe und 
-prozesse  optimiert werden, insbesondere 
das Zusammenspiel von Einkauf und 
Produktion. «

Sie haben ja schon einige Unternehmen 
gesehen, was sind entscheidende  
Unterschiede? 

»Gerade die Windenergiebranche durch-
läuft aktuell eine schwierige Zeit, einige 
Marktteilnehmer müssen unter Preisdruck 
verkaufen, da sie nicht über eine etablier te 
Hochtechnologie verfügen. Das ist bei 

e.n.o. anders, da wir mit eigenen Entwick-
lungen am Markt präsent sind, auch wird 
für zukünftige Produkte und F&E bereits 
wieder Geld in die Hand genommen. So 
etwas überzeugt auch Geldgeber: die 
Banken haben Bereitschaft sig nalisiert, 
e.n.o. weiter durchzufinanzieren und zu-
sätzliche Linien bereitzustellen und das im 
achtstelligen Bereich. Damit wäre e.n.o. 
weiter solide aufgestellt.«

Wie sehen Sie die Marktlage für 2013?

»e.n.o. energy wird sich im aktuell schwie-
rigen Umfeld aufgrund des ausgewoge-
nen Geschäftsportfolios und der gesun-
den Unternehmenssubstanz weitere 
Marktanteile, besonders als Hersteller von 
WEAs, sichern können; dabei soll die sehr 
gute Mannschaft weiter verstärkt und der 
eingeschlagene Wachstumspfad konse-
quent verfolgt werden.«

Die e.n.o. energy freut sich auf die ge-
meinsame Zusammenarbeit.

Die e.n.o. energy Sweden AB hat ihre 
erste Windenergieanlage im Heimatland 
verkauft. Die e.n.o. 92 mit 2,2 MW hat eine 
Höhe von 103 Metern und wird im zweiten 
Quartal 2013 in Floby gestellt. Das ist ein 
Ort in der Gemeinde Falköping, in der 
Mitte der großen Seen Vänern und Vättern 
gelegen und befindet sich etwa 120 km 
nordöstlich von Göteborg. Die Kunden der 

WEA sind eine Gemeinschaft aus ortsan-
sässigen Bauern, Entrepreneurs und 
Landbesitzern aus der Region.

Auch in Deutschland stehen Anlagenver-
käufe an: so wurde ein LOI mit dem Pro-
jektplaner NES unterschrieben, geplant 
sind hier sechs 3,5 MW-Anlagen, die 
2014 nach Bayern gehen sollen. Außer-

dem wird die Zusammenarbeit mit einem 
Energielieferanten intensiviert, die Süd-
deutschen planen ein Repowering mit 
e.n.o. Anlagen.

Mit verschiedenen Projektentwicklern ist 
die e.n.o. energy aktuell in Verhand-
lungen, die auf ein weiteres, erfolgreiches 
Geschäftsjahr für 2013 schließen lassen.
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bauer ein erfolgreiches Jahr

Dieter Dehlke unterstützt ab sofort e.n.o. energy als Chief Financial Officer

Unter anderem wurde die erste e.n.o. Anlage in Schweden verkauft

Als neues Mitglied der Geschäftsführung 
stellt die e.n.o. energy Dieter Dehlke vor, 
der im Dezember 2012 die Funktion des 
CFOs im Unternehmen übernommen hat. 
Dehlke verfügt über langjährige Erfah-
rungen im Anlagen- und Maschinenbau 
sowie in der Windbranche. Der Diplom-
Volkswirt hat unter anderem in der Ho-
waldtswerke Deutsche Werft (HDW) als 
Leiter der Finanzen gewirkt, war bei der 
GEA Group erst Finanz Direktor, dann 
Division CFO für das Process Equipment, 
anschließend CFO bei den P+S Werften 
und zuletzt alleiniger Geschäftsführer bei 
PowerWind, deren Servicebereich er sa-
niert hat und der dann während der Insol-
venz verkauft werden konnte.

Herr Dehlke, warum gerade die e.n.o.?

»Im Vergleich zu anderen Unternehmen 
der Branche ist die e.n.o. mit ihren Ge-
schäftsfeldern deutlich breiter und damit 
ausgewogen aufgestellt, das gefällt mir. 
In Gesprächen mit den Zulieferern gibt es 

nur positive Stimmen: e.n.o. zahlt ver-
tragskonform und die Lieferantenbezie-
hungen werden  gepflegt. So etwas ist in 
Konsolidierungszeiten eher selten und hat 
mich davon überzeugt, in ein gesundes 
Unternehmen einzusteigen.«

Was sind Ihre ersten Schritte bei der e.n.o.?

»Eines der ersten Themen wird für mich 
die Ausweitung von SAP sein. Dadurch 
sollen die Unternehmensabläufe und 
-prozesse  optimiert werden, insbesondere 
das Zusammenspiel von Einkauf und 
Produktion. «

Sie haben ja schon einige Unternehmen 
gesehen, was sind entscheidende  
Unterschiede? 

»Gerade die Windenergiebranche durch-
läuft aktuell eine schwierige Zeit, einige 
Marktteilnehmer müssen unter Preisdruck 
verkaufen, da sie nicht über eine etablier te 
Hochtechnologie verfügen. Das ist bei 

e.n.o. anders, da wir mit eigenen Entwick-
lungen am Markt präsent sind, auch wird 
für zukünftige Produkte und F&E bereits 
wieder Geld in die Hand genommen. So 
etwas überzeugt auch Geldgeber: die 
Banken haben Bereitschaft sig nalisiert, 
e.n.o. weiter durchzufinanzieren und zu-
sätzliche Linien bereitzustellen und das im 
achtstelligen Bereich. Damit wäre e.n.o. 
weiter solide aufgestellt.«

Wie sehen Sie die Marktlage für 2013?

»e.n.o. energy wird sich im aktuell schwie-
rigen Umfeld aufgrund des ausgewoge-
nen Geschäftsportfolios und der gesun-
den Unternehmenssubstanz weitere 
Marktanteile, besonders als Hersteller von 
WEAs, sichern können; dabei soll die sehr 
gute Mannschaft weiter verstärkt und der 
eingeschlagene Wachstumspfad konse-
quent verfolgt werden.«

Die e.n.o. energy freut sich auf die ge-
meinsame Zusammenarbeit.

Die e.n.o. energy Sweden AB hat ihre 
erste Windenergieanlage im Heimatland 
verkauft. Die e.n.o. 92 mit 2,2 MW hat eine 
Höhe von 103 Metern und wird im zweiten 
Quartal 2013 in Floby gestellt. Das ist ein 
Ort in der Gemeinde Falköping, in der 
Mitte der großen Seen Vänern und Vättern 
gelegen und befindet sich etwa 120 km 
nordöstlich von Göteborg. Die Kunden der 

WEA sind eine Gemeinschaft aus ortsan-
sässigen Bauern, Entrepreneurs und 
Landbesitzern aus der Region.

Auch in Deutschland stehen Anlagenver-
käufe an: so wurde ein LOI mit dem Pro-
jektplaner NES unterschrieben, geplant 
sind hier sechs 3,5 MW-Anlagen, die 
2014 nach Bayern gehen sollen. Außer-

dem wird die Zusammenarbeit mit einem 
Energielieferanten intensiviert, die Süd-
deutschen planen ein Repowering mit 
e.n.o. Anlagen.

Mit verschiedenen Projektentwicklern ist 
die e.n.o. energy aktuell in Verhand-
lungen, die auf ein weiteres, erfolgreiches 
Geschäftsjahr für 2013 schließen lassen.
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Auf einer komplett neuen Produktions-
fläche von über 4.000 m² steht im See-
hafen von Wismar der Hanse Drehver-
bindungen GmbH & Co. KG ein Ferti-
gungsbereich für Großwälzlager und 
Dreh verbindungen von Ø 1.500 mm  
bis zu Ø 4.350 mm zur Verfügung. Zur 
Eröffnung  im Sommer 2012 kam auch 
der Ministerpräsident von Meck len burg-
Vorpommern, Erwin Sellering. Für alle ein 
wichtiger Termin, da der neue Spezialist 
im Bereich großer Kugel- und Rollen-
drehverbindungen eine der kräftigsten 
Neuansiedlungen in der Wirtschaftsre-
gion bedeutet und für neue Arbeitsplätze 
in der Hansestadt sorgt. »Wir haben uns 
bewusst für diesen Standort entschie-
den. Direkt im Seehafen gelegen und 
unweit der Autobahn, können wir unsere 
Schwerlast relativ problemlos abtrans-
portieren. Das Land stand uns zudem 
unterstützend zur Seite und so konnten 
wir schnell unsere neue Produktions - 
halle bauen«, fasst Lars-Ulrich Kahl, 
Geschäfts führer der Hanse Drehverbin-
dungen GmbH & Co. KG zusammen. 
»Es ist sogar noch Platz für eine weitere 
Halle vorhanden, gleich nebenan. Beste 
Voraussetzungen also für die Ansiedlung 
in Wismar«, führt Herr Kahl fort. 

Am Firmenstandort Wismar konstruiert 
und fertigt ein kompetentes Team mit jahr-
zehntelanger Branchenerfahrung Produk-
te im Bereich hochwertiger Kugel - und 
Rollendrehverbindungen. »Vier- und Acht-
punktlager für Wind kraftanlagen, Kreuzrol-
lendrehverbindungen für Druckmaschi-
nen, große Kombi-Drehverbindungen und 
dreireihige Rollendrehverbindungen für 
Förder-, Stahl- und Krantechnik gehören 
zu den Stärken unseres Unternehmens. 
Das hohe Fertigungs-Know-how und der 
branchenweit innovativste Maschinenpark 
namhafter deutscher Hersteller sorgen  
für einen reibungslosen Ablauf«, erklärt  
Herr Kahl die Produktionsmög lichkeiten 
der Norddeutschen. Besonders stolz ist 
er auf die vertikale Dreh-, Bohr-, Fräszen-
tren der Firma ELHA-MASCHINENBAU 
LIEMKE KG, die mit extrem hohen Präzi-
sions- und Dynamik-Eigenschaften dank 
Einsatz innovativer und führender Tech-
nologien optimal auf die Bedürfnisse des 
Wismarer Drehverbindungs-Spezialisten 
zugeschnitten sind. 

Auch die e.n.o. energy GmbH will von 
dem revolutionären Spannkonzept  
der Planscheiben profitieren. »Dieses  
ermöglicht allseitiges Bearbeiten eines 

Hanse Drehverbindungen
Ein neuer Partner für die e.n.o. energy GmbH

 Betriebsstätte Hanse Drehverbindungen Wismar 

Am Firmenstandort Wismar konstru-

iert und fertigt Hanse Drehverbin-

dun gen GmbH & Co. KG Produkte im 

Bereich hochwertigster Kugel- und 

Rollendreh verbindungen. 

Auf einer neuen Produktionsfläche 

steht ein Fertigungsbereich für Groß-

wälzlager und Drehverbindun gen zur 

Verfügung. Das hohe Fertigungs-

Know-how wird mit dem branchen-

weit innovativsten Maschinenpark 

namhafter deutscher Hersteller 

umgesetzt.

Zu den Kunden zählen neben der 

Windenergiebranche wichtige In-

dustriezweige wie der Tagebau, die 

Krantechnik, die Offshore-Industrie, 

Großbagger und nicht zuletzt die 

vielen Anwendungsbereiche im 

Maschinenbau .

Als Tochter der BeBa Holding GmbH 

& Co. KG bietet die Hanse Drehver-

bindung jahrelange Erfahrung in der 

Planung und Projektierung von Wind-

kraftanlagen und Windparks. 

Die BeBa-Gruppe kann weltweit auf 

eine Reihe realisierter Projekte von 

Multi-Megawatt-Anlagen verwei-

sen und bieten im Anschluss die 

Überwachung der Anlagen sowie 

die technische und kaufmännische 

Betriebsführung an.

13News

 Hanse Drehverbindungen auf der HUSUM Wind

nenbau vom Drehtisch bis zum Roboter. 
Bereits 2012 haben die ersten Kunden-
aufträge die Produktionshallen verlassen 

Ringes, ohne ihn mittels Kran wenden  
zu müssen. Desweiteren können Dreh- 
und Bohrbearbeitung mit zwei separaten 
Bearbeitungssupporten gleichzeitig 
durchgeführt werden. Ein integriertes 
Nullpunkt-Spannsystem auf der Verzah-
nungsmaschine von Gleason Pfauter 
Maschinenfabrik GmbH ermöglicht  
minimale Rüstzeiten bei hoher Präzi sion«, 
erläutert Herr Kahl die Vorteile für den 
neuen Kunden. Der Mecklen burgische 
Windenergieanlagenbauer hat bereits 
einen Großauftrag unterschrieben. 

Und auch weitere Kunden aus der 
Wind energiebranche  werden die 
Wismarer  zukünftig beliefern, genau wie 
andere wichtige Industriezweige, z.B. 
Tagebau, Krantechnik, Offshore-Indus-
trie, Großbagger und nicht zuletzt die 
vielen Anwendungsbereiche im Maschi-

für die e.n.o. energy windener-
gieanlagen stehen im Download-
bereich unter

www.eno-energy.com/de/
home/windenergieanlagen/
planungsunterlagen.html 

die aktuellen Planungsunterlagen 
zur Verfügung. gerne unterstüt-
zen wir sie bei der Prüfung ihrer 
Projekte und erarbeiten individu-
elle lösungsansätze.

Update zur e.n.o.-Technik
Viel ist passiert seit der Errichtung des 
ersten Prototyps der e.n.o. 82 im Jahr 
2008. Bis heute wurden 39 Windenergie-
anlagen von der e.n.o. energy errichtet.  
Im kommenden Jahr ist die Errichtung  
des Prototyps der e.n.o. 114 mit 3,5 MW 
elektrischer Leistung geplant. Alle drei 
Anlagentypen haben die Plausibilitäts-
prüfungen erfolgreich bestanden und die 
entsprechenden gutachterlichen Stellung-
nahmen unseres Zertifizierers, der TÜV 
SÜD Industrie Service GmbH, liegen vor. 

Für alle Windenergieanlagentypen erfor-
dern deutsche Netzanschlussregeln den 
Nachweis von bestimmten, elektrischen 
Eigenschaften auf Produktebene der 
Erzeugungseinheiten, so genannte 
Erzeu gungseinheitenzertifikate oder kurz 
EZE-Zertifikate. Als grundlegender Be-
standteil zum Erhalt des EZE-Zertifikates 
wurde ein eigens durch die e.n.o. energy 
validiertes Simulationsmodell der e.n.o. 
82 einer unabhängigen Zertifizierungs-
stelle übergeben. Voraussetzung für die 
Modellvalidierung sind die Spannungs-
einbruchsmessungen (LVRT-Messungen), 
die wurden 2012 für die e.n.o. 82 erfolg-

reich abgeschlossen. Die Prüfungen der 
Messergebnisse durch eine akkreditierte 
Zertifizierungsstelle zeigen, dass die 
e.n.o. 82 alle Anforderungen hinsichtlich 
des Durchfahrens von Spannungsein-
brüchen im Netz erfüllt. Auf Basis der 
durchgeführten Messungen und des, 
durch e.n.o. bereitgestellten, Simulations-
modells wurden vorab Berechnungen  
zur Modellvalidierung durch die Zertifizie-
rungsstelle durchgeführt. Die Ergebnisse 
zeigen, dass die vom Zertifizierungsver-
fahren geforderten Toleranzen im bereit-
gestellten Simulationsmodell eingehalten 
werden. Die Zertifizierung der e.n.o. 92, 
mit elektrisch identischem Einspeisesys-
tem, wird damit als problemlos erachtet 
und ist für Anfang 2013 geplant. 

Zudem wird es im Jahr 2013 eine zusätz-
liche Erweiterung der 2 MW-Plattform mit 
einem Rotordurchmesser von 100 Metern 
geben. Diese WEA-Variante sollte die 
EZE-Zertifizierung ebenfalls reibungslos 
bestehen, denn die neue Windenergiean-
lage, e.n.o. 100, wird auf Basis der jetzi-
gen e.n.o. 92 mit 2.2 MW als Prototyp 
entwickelt. Die Anlage wird mit den 

Nabenhöhen  99 m, 125 m und 139 m 
verfügbar  sein und ist für die Windklasse 
IEC IIIs geeignet. Die Prototypenerrich-
tung ist ebenfalls 2013 geplant.

Zudem wurde die WEA e.n.o. 92 bezüg-
lich ihrer Schallleistungspegel vermes-
sen. Das Ergebnis: Im Normalbetrieb 
ergibt sich ein Schallleistungspegel 
kleiner  als 103 dB(A), bei reduzierten 
Betriebs weisen werden sogar Werte 
unter 98 dB(A) erreicht. 

und neue Aufträge aus dem In- und Aus-
land sind für das kommende Jahr schon 
fest eingeplant.
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 HUSUM Wind 2012 – Messeauftritt e.n.o. energy

Das Highlight des Jahres 2012 war für 
die e.n.o. energy systems GmbH mit 
Sicherheit der Messeauftritt auf der 
HUSUM  Wind 2012, denn dort wurde die 
neue e.n.o. 114 präsentiert. Und: die ers-
te Anlage dieser neuen Plattform war zu 
diesem Zeitpunkt bereits verkauft. Viele 
Interessierte ließen sich auch von dem 
schlechten Husumer Wetter nicht 
abschrecken  und informierten sich auf 
dem Freigelände der Messe an dem aus-
gestellten Maschinenhaus der e.n.o. 114 

e.n.o. energy zufrieden mit der Präsentation der e.n.o. 114 auf der HUSUM Wind 2012

Der erste Auftritt ist gelungen

bei den Ingenieuren der e.n.o. energy 
sytems über die Vorteile der neuen Anla-
genplattform. Auch auf dem Messestand 
gab es viele positive Gespräche mit dem 
Fachpublikum, neue Kontakte konnten 
geknüpft werden. 

Zukünftig wird die e.n.o. energy als Mit-
glied des Verbands des Deutschen Ma-
schinen- und Anlagenbaus (VDMA) den 
Messeschwerpunkt, neben der Teilnahme 
an der Hannover Messe, eher in Hamburg 

sehen und dort 2014 teilnehmen. Dies 
schließt jedoch die Teilnahme an der  
HUSUM Wind 2014 etwa in Kooperation 
mit anderen Vertretern aus der Region 
Mecklenburg-Vorpommern, nicht aus. 

Als nächstes konzentriert sich die e.n.o. 
energy erst einmal auf den Messeauftritt 
im Frühjahr 2013 in Hannover. Dort wird 
es, neben Weiterentwicklungen im Anla-
genbereich, ein weiteres Highlight der 
e.n.o. energy geben.

 Besucher auf dem Außengelände e.n.o. Messestand HUSUM Wind

15Netz

Der Germanische Lloyd zertifiziert 
die e.n.o. 82
Europäische Anforderungen für ausländische Netzanschlüsse werden erfüllt

Um Windenergieanlagen an auslän di-
sche  Netze anschließen zu können,  
müssen hohe länderspezifische Richtli-
nien und Zertifizierungs- und Netzzulas-
sungsbestimmungen erfüllt werden. Um 
so genannte »Statement of compliance 
for grid support of the wind turbines«, 
wurde deshalb die e.n.o. 82 vom Inge-
nieurberatungsdienstleister, Germa-
nischer Lloyd, getestet. In der ersten 
Jahres hälfte 2012 fanden an der e.n.o. 

82 aufwendige Tests im Freifeld in Groß 
Trebbow statt, um die Zertifizierung für 
bestimmte Länder zu erhalten. Dabei 
wurden die Anforderungen an »Grid 
Support during grid failures« (FRT –  
Fault Ride Through) für die Länder 
Deutschland (FGW Techn. Richtlinien 
Teil 3), der Nordic Grid Code (mit beson-
derem Augen merk auf Schweden, da 
dort die strengsten Anforderungen be-
stehen), Polen , Belgien, Frankreich ge-

 Zertifikatübergabe auf der HUSUM Wind

prüft. Auch Bulgarien stand mit auf der 
Liste, doch konnte festgestellt werden, 
dass es dort keine Anforderungen gibt. 

Problemlos hat die e.n.o. 82 diese Tests 
bestanden und der Chefkonstrukteur  
der e.n.o. energy systems GmbH, Stefan 
Bockholt, konnte die Urkunde dafür auf 
der HUSUM Wind 2012, überreicht durch 
Mike Woebbeking, Prokurist GL, in  
Empfang nehmen.

 Besucher auf dem Außengelände
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e.n.o. energy zufrieden mit der Präsentation der e.n.o. 114 auf der HUSUM Wind 2012

Der erste Auftritt ist gelungen

bei den Ingenieuren der e.n.o. energy 
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sehen und dort 2014 teilnehmen. Dies 
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e.n.o. energy geben.

 Besucher auf dem Außengelände e.n.o. Messestand HUSUM Wind
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Success with wind.

e.n.o. 82

Windklasse I Windklasse II Windklasse III

e.n.o. 92
e.n.o. 114

e.n.o. 126

e.n.o. energy GmbH 
Am Strande 2 e . 18055 Rostock . Germany

fon: +49 (0)381 . 20 37 92-0 
fax: +49 (0)381 . 20 37 92-101 
mail: info@eno-energy.com

www.eno-energy.com

e.n.o. 82 e.n.o. 92 e.n.o. 114 e.n.o. 126

Windenergie effizienter machen - das ist 

unser Ziel. Denn der wirtschaftliche Erfolg 

Erneuerbarer Energien und der an Bedeutung 

zunehmende Schutz des Klimas gehen  

für uns Hand in Hand. Die e.n.o. energy hat 

europaweit bereits Windparks mit einer 

Leistung von 370 Megawatt geplant und 

installiert. Mit dieser Erfahrung konstruieren  

wir die Baureihen e.n.o. 82, e.n.o. 92, e.n.o. 114 

und e.n.o. 126, um im Windpark maximale 

Leistung zu erbringen. So bieten wir für jeden 

Standort die effizienteste Lösung an.

Kontakt: sales@eno-energy.com

Effiziente Windkraftwerke. Für eine saubere Zukunft.


